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TEIL 1

FÖRDERPERIODE 2021 - 2027



24.06.2025

TOP 1 –

AUSWAHLKRITERIEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Beschlussfassung zu den Auswahlkriterien „Sachsen-Anhalt Wissenschaft (STEP)“

Abstimmungsergebnis:

Beschluss Nr. 1: Die Mitglieder des Begleitausschusses EFRE/JTF und ESF+ stimmen den Auswahlkriterien 

„Sachsen-Anhalt Wissenschaft (STEP)“ zu.

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen Gesamt

Gruppe nach Art. 3 

Abs. 1 a) bis d) der 

GO

28 1 2 31

TOP 1 - AUSWAHLKRITERIEN

Auswahlkriterien „Sachsen-Anhalt Wissenschaft (STEP)“ 



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Beschlussfassung zu den Auswahlkriterien „Sektorenkopplung (STEP)“

Abstimmungsergebnis:

Beschluss Nr. 2: Die Mitglieder des Begleitausschusses EFRE/JTF und ESF+ stimmen den Auswahlkriterien 

„Sektorenkopplung (STEP)“ zu.

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen Gesamt

Gruppe nach Art. 3 

Abs. 1 a) bis d) der 

GO

31 0 0 31

TOP 1 - AUSWAHLKRITERIEN

Auswahlkriterien „Sektorenkopplung (STEP)“ 



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Beschlussfassung zu den geänderten Auswahlkriterien „Digital And Creative Economy“

Abstimmungsergebnis:

Beschluss Nr. 3: Die Mitglieder des Begleitausschusses EFRE/JTF und ESF+ stimmen den geänderten 

Auswahlkriterien „Digital And Creative Economy“ zu.

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen Gesamt

Gruppe nach Art. 3 

Abs. 1 a) bis d) der 

GO

31 0 0 31

TOP 1 - AUSWAHLKRITERIEN

Änderung Auswahlkriterien „Digital And Creative Economy“ (Bereich: Digital Innovation)



24.06.2025

TOP 2 –

STAND DER UMSETZUNG EFRE/JTF UND 
ESF+



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Finanzieller Umsetzungsstand EFRE/JTF 

hier: Mittelbindung und Zahlung 

TOP 2

2.802.194.721

917.821.467

90.521.712

1.617.159.553

569.458.508

55.197.584
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EFRE/JTF (ohne TH)
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EU-Mittel lt. Finanzplan

Bewilligung EU-Mittel

Zahlung EU-Mittel

Angaben in Euro



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

TOP 2
Finanzieller Umsetzungsstand EFRE/JTF

hier: Entwicklungsstand Mittelbindung gesamt

211.695.443

67.086.981

9.049.011

105.332.842

524.657.191

211.695.443

61.772.470

8.952.935

63.617.087

514.440.877
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(+ 5,11 %)

(+ 0,19 %)

(+ 2,66 %)

(+ 0 %)

(+ 0,92 %)



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

TOP 2
Finanzieller Umsetzungsstand EFRE/JTF

hier: Entwicklungsstand Zahlungen gesamt 

3.764.027

2.513.836

965.528

3.494.099

79.784.222

3.416.362

2.123.808

965.528

3.017.389

56.797.971
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Zahlungen gesamt lt. efREporter4 DS 30.04.2025 Zahlungen gesamt  lt. efREporter4 DS 31.05.2025

(+ 2,07 %)

(+ 0,05 %)

(+ 0,06 %)

(+ 0 %)

(+ 0,20 %)



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Finanzieller Umsetzungsstand EFRE/JTF 

hier: n+3-Prognose (mit TH)

TOP 2

Aktueller n+3-Erfüllungsstand 2025: 29,60 %  

192.178.334

28.621.416
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eingereichte Zahlungsanträge

Erstattung potentiell
(seit letztem Zahlungsantrag)

Angaben in Euro

28.255.500
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TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Finanzieller Umsetzungsstand ESF+

hier: Mittelbindung und Zahlung 

TOP 2

903.627.967
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24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

TOP 2
Finanzieller Umsetzungsstand ESF+

hier: Entwicklungsstand Mittelbindung gesamt

5.054.670

579.155.677

3.901.916

564.864.666
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(+ 1,62 %)

(+ 5,92 %)



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

TOP 2
Finanzieller Umsetzungsstand ESF+

hier: Entwicklungsstand Zahlungen gesamt

373.635,00

152.323.895,00

250.798,00

143.946.022,00
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Zahlungen gesamt lt. efREporter4 DS 30.04.2025 Zahlungen gesamt  lt. efREporter4 DS 31.05.2025

(+ 0,63 %)

(+ 0,95 %)



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

TOP 2
Finanzieller Umsetzungsstand ESF+

hier: n+3-Prognose (mit TH)

Aktueller n+3-Erfüllungsstand 2025: 122,95 %  

77.607.351

54.920.576 40.498.685
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zum Datenstand 31.05.2025 

n+3-Zielwert 2025
(für 2022) mit TH

gegenüber der EU-KOM bereits
eingereichte Zahlungsanträge

Erstattung potentiell
(seit letztem Zahlungsantrag)

Angaben in Euro



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Umsetzungshindernisse und Abhilfemaßnahmen

• Engmaschigeres Monitoring

• Programmänderung EFRE/JTF

• FNLC

• Abrechnungs-/Erstattungsverfahren, welches sich nur auf das Verhältnis VB – KOM 
bezieht

• 28.05.2025 fand Workshop statt

• Prüfung möglicher Anwendung durch Ressorts bis Ende Juni 2025

TOP 2



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Umsetzungshindernisse und Abhilfemaßnahmen

• Halbzeitüberprüfung der KOM

• Vorschläge zur Änderung der Fondsverordnungen liegen vor

• Neue Prioritäten/Fördermöglichkeiten sollen eingeführt werden (u.a. Bereich Verteidigung, 
Wasserresilienz, bezahlbarer Wohnraum)

• Umschichtung von Programmmitteln mit Anreizen wie z.B. 100 %-Finanzierung verbunden, aber 
erst ab 15 % Umschichtung

• Verordnungsentwürfe werden noch zwischen KOM und Mitgliedsstaaten verhandelt

• Bundesrat begrüßt die Anliegen, sieht aber auch die Kritikpunkte

• Verordnungen sollen bereits im Juli angenommen werden

TOP 2



24.06.2025

TOP 3 –

BERICHT AUS BRÜSSEL



24.06.2025

TOP 4 –

PROGRAMMÄNDERUNGEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Programmänderung EFRE/JTF

• Änderungsantrag am 28.03.2025 an KOM übermittelt

• Formale Genehmigung am 04.06.2025 erfolgt

• Technische Umsetzung im Finanzplan ist in Bearbeitung

• Überlegungen zu weiterer Programmänderung zur Nutzung von FNLC laufen

TOP 4



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Programmänderung ESF+

• Änderungsantrag am 27.03.2025 und am 01.04.2025 nach technischer Korrektur an 
KOM übermittelt

• Formale Genehmigung am 20.06.2025 erfolgt

TOP 4



24.06.2025

TOP 5 –

BEGLEITUNG UND BEWERTUNG



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Evaluierung

• Sitzung Lenkungsgruppe hat am 21.05.2025 stattgefunden

• Nächster geplanter Termin: 30.09.2025, 10:00 -12:00 Uhr im MF

• Weitere anstehende Themen noch in diesem Jahr:

• Werkstattberichte

• Vorstellung und Abnahme weiterer geplanter Konzepte für die Evaluierungen von:

• Alphabetisierung und Grundbildung

• REGIO AKTIV

• Kommunikationsmaßnahmen

• Studie zu Governance/Rahmenbedingungen zum Start der Umsetzung 
2021-2027 und notwendiger Entwicklungen für die FP 2028-2034

TOP 5 BEGLEITUNG UND BEWERTUNG



24.06.2025

TOP 6 –

KOMMUNIKATIONS- UND 
SICHTBARKEITSMAßNAHMEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

• Instagram-Kanal „EU vor Ort“ gut angelaufen

• LinkedIn-Kanal „EU vor Ort“ etabliert

• Alter Internetauftritt im Europaportal ist offline

• Bildungscampus Naumburg (JTF) – Kommunikationsmaßnahme für Vorhaben über 
10 Mio. Euro – Spatenstich 16.06.2025

• Informationen zur EU-Förderung und den EU-Fonds auf Veranstaltungen

• AWO Geschäftsführendensitzung – Arbeitskreis Europa am 17.06.2025

• Finanz- und Kreditausschuss IHK Magdeburg am 17.06.2025

TOP 6  KOMMUNIKATIONS- UND 
SICHTBARKEITSMAßNAHMEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

• Plenarsitzung INFORM EU vom 16.-18.06.2025 in Tallinn

• Hauptthema: Desinformation – Wie kann seitens der Verwaltung reagiert werden?

• Nutzung von Online-Tools um Informationen zu verifizieren (KI kann unterstützen) 

• Aber: KI generiert Probleme aber kann auch zur Lösung beitragen

• Nicht immer ist eine Reaktion auf Desinformation angezeigt

• Praktische Beispiele aus Mitgliedstaaten 

• Gesonderte Kommunikationskampagne in Italien zu STEP  

• RegioStars 2025: 266 Bewerbungen (7 aus D) – Preisverleihung 15.10.2025

• Neues Eurobarometer in Vorbereitung „Citizen‘s awareness and perception of EU regional policy”

TOP 6  KOMMUNIKATIONS- UND 
SICHTBARKEITSMAßNAHMEN



24.06.2025

TOP 7 –

ZAHLUNGSANTRÄGE / RECHNUNGSLEGUNGEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

• Die beiden Zahlungsanträge (ESF+ und EFRE), die Ende des Jahres 2025 an die KOM übermittelt und 
bereits angenommen worden sind, werden die Grundlage für die bis Februar 2026 einzureichende 
Rechnungslegung bilden. Die Arbeiten dazu beginnen im Herbst 2025. 

• Die nächsten Zahlungsanträge werden im Herbst 2025 gestellt. Die genauen Stichtage sind abhängig 
von der n+3-Entwicklung und werden nach Rücksprache mit der EU-PB festgelegt. Die Ressorts und 
Zwischengeschalteten Stellen werden rechtzeitig über die Stichtage informiert. Diese werden in jedem 
Fall nach der Sommerpause liegen. Es ist davon auszugehen, dass zuerst der ESF+-Zahlungsantrag 
und danach dann der EFRE- und der JTF-Zahlungsantrag erstellt wird.

TOP 7  
ZAHLUNGSANTRÄGE/RECHNUNGSLEGUNGEN



24.06.2025

TOP 8 –

VERWALTUNG UND KONTROLLEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Bericht der EU-Prüfbehörde

Systemprüfungen

• Horizontale Systemprüfungen zu den Kernanforderungen 2 (Angemessene Kriterien und Verfahren 
für die Auswahl von Vorhaben) und 3 (Angemessene Information der Begünstigten zu den 
anwendbaren Bedingungen für die Unterstützung der ausgewählten Vorhaben) finden derzeit statt.

• Im EFRE werden drei Maßnahmen geprüft, im JTF zwei und im ESF+ sechs. Die zuständigen 
Stellen wurden über die ersten Prüfergebnisse informiert, die sich vor allem auf Verbesserungen 
beim Ausschluss von Interessenkonflikten und Doppelförderung beziehen. Zudem sollte der Pflege 
der Indikatoren eine größere Aufmerksamkeit geschenkt werden. 

• Darüber hinaus findet eine Querschnittsprüfung für Vereinfachte Kostenoptionen im ESF und Beihilfe 
im EFRE/JTF statt.

TOP 8 VERWALTUNG UND KONTROLLEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Bericht der EU-Prüfbehörde

Vorhabenprüfungen/Stichprobenprüfungen

• Die Vorschusszahlungen in die beiden Finanzinstrumente werden im zweiten Halbjahr 2025 in 
Verbindung mit einer Systemprüfung zu den FI geprüft. 

• Von den 30 Vorhabenprüfungen im ESF+ sind bereits 13 Prüfungen abgeschlossen. Hier zeigen sich 
mehrere problematische Abrechnungen von vollen Jahressonderzahlungen, obwohl die betroffenen 
Personen nicht das ganze Jahr oder nicht mit ihrer vollen Arbeitszeit im geförderten Vorhaben 
gearbeitet haben.

TOP 8 VERWALTUNG UND KONTROLLEN



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Bericht der EU-Verwaltungsbehörde

EPSA (Early Preventive System Audit)

• EFRE und ESF+

• Derzeit läuft die Terminabstimmung zwischen den Prüfern und der Verwaltungsbehörde

• Voraussichtlich 03.-07.11.2025 Prüfung vor Ort in ST

TOP 8 VERWALTUNG UND KONTROLLEN



24.06.2025

TOP 9 –

SONSTIGES



24.06.2025

TEIL 1 FÖRDERPERIODE 2021-2027

Termine 2025 – BA EFRE/JTF, ESF+

• 07./08.10.2025 – auswärtiger BA in Dessau-Roßlau

• Geänderter Ablauf:

• Start am 07.10. mittags ab MD – Tag 1: Projektbesichtigungen geplant, 
ggf. Stadtrundgang und gemeinsames Abendessen

• Tag 2: Sitzung und Rückfahrt nach MD

• Save the Date wurde am 20.06.2025 versandt

• Bitte um schnellstmögliche Beantwortung der Abfrage für weitere Organisation

TOP 9  SONSTIGES
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TEIL 2 FÖRDERPERIODE 2014-2020

TEIL 2

FÖRDERPERIODE 2014 - 2020



24.06.2025

TOP 1 –

ABSCHLUSS DER FÖRDERPERIODE



ABSCHLIEßENDER DURCHFÜHRUNGSBERICHT 
FÜR DIE FÖRDERPERIODE 2014-2020

ESF



24.06.2025

1. Förderschwerpunkte des ESF in Sachsen-Anhalt 2014-2020

2. Materieller Stand der Umsetzung

3. Aufgetretene Probleme und Gegenmaßnahmen

4. Finanzieller Stand der Umsetzung

5. Begleitung und Bewertung

6. Öffentlichkeitsarbeit

7. Beschlussfassung

GLIEDERUNG
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FÖRDERSCHWERPUNKTE DES ESF IN SACHSEN-ANHALT 2014-2020

Prioritätsachse 1

Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

• Spezifisches Ziel 1: 
Unterstützung von Jugendlichen bei der Berufsorientierung und der Integration in Ausbildung 
und in das Erwerbsleben

Investitionspriorität 8ii

Dauerhafte Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt (ESF), insbesondere 
von solchen, die weder einen Arbeitsplatz haben noch eine schulische oder berufliche 

Ausbildung absolvieren, darunter junge Menschen, denen soziale Ausgrenzung droht und 
die Randgruppen angehören, einschließlich durch die Durchführung der Jugendgarantie

• Spezifisches Ziel 2: 
Förderung von Unternehmertum

Investitionspriorität 8iii

Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, 
einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und 

Kleinstunternehmen

• Spezifisches Ziel 3: 
Verbesserung der Partizipation von Frauen im Arbeitsleben im Allgemeinen und in bestimmten 
Berufsgruppen

Investitionspriorität 8iv

Gleichstellung von Frauen und Männern auf allen Gebieten, einschließlich des 
Zugangs zur Beschäftigung und des beruflichen Aufstiegs, der Vereinbarkeit von 

Berufs- und Privatleben und der Förderung des Grundsatzes des gleichen Entgelts 
für gleiche Arbeit

• Spezifisches Ziel 4: 
Verbesserung der Anpassungsfähigkeit an den Wandel durch Vernetzung regionaler und 
internationaler Akteurinnen und Akteure mit arbeitsmarktpolitischem Bezug sowie durch 
strategie- und Kompetenzentwicklung

Investitionspriorität 8v 

Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel
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FÖRDERSCHWERPUNKTE DES ESF IN SACHSEN-ANHALT 2014-2020

Prioritätsachse 2

Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

• Spezifisches Ziel 5: 
Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und Arbeitsmarktintegration von 
Langzeitarbeitslosen und weiteren am Arbeitsmarkt besonders benachteiligten 
Personengruppen

• Spezifisches Ziel 6: 
Verbesserung der Integration von besonders von Benachteiligung betroffenen Personen

Investitionspriorität 9i 

Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der 
Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der 

Beschäftigungsfähigkeit

• Spezifisches Ziel 7: 
Stärkung der regionalen Aktivitäten in den Bereichen Bildung, Beschäftigung und 
soziale Eingliederung über den Bottom-Up-Ansatz durch CLLD

Investitionspriorität 9vi 

Auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung
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FÖRDERSCHWERPUNKTE DES ESF IN SACHSEN-ANHALT 2014-2020

Prioritätsachse 3

Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

• Spezifisches Ziel 8: 
Verbesserung des Schulerfolgs und Förderung inklusiver Schulbildung

Investitionspriorität 10i 

Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und 
Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen 

Früherziehung und einer hochwertigen Grund- und 
Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale 

Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die allgemeine und 
berufliche Bildung ermöglicht wird

• Spezifisches Ziel 9: 
Ausbau der wissenschaftlichen Aus- und Weiterbildung

• Spezifisches Ziel 10:
Stärkung der Spitzenforschung und des Wissenstransfers zwischen Wissenschaft 
und Wirtschaft

Investitionspriorität 10ii 

Verbesserung der Qualität, der Effizienz und des Zugangs zu 
Hochschulen und gleichwertigen Einrichtungen zwecks Steigerung 
der Zahl der Studierenden und der Abschlussquoten, insbesondere 

für benachteiligte Gruppen
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FÖRDERSCHWERPUNKTE DES ESF IN SACHSEN-ANHALT 2014-2020

Prioritätsachse 4

Technische Hilfe

Spezifisches Ziel 11: 

Planmäßige und effiziente Umsetzung des Operationellen Programms
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FÖRDERSCHWERPUNKTE DES ESF IN SACHSEN-ANHALT 2014-2020

Prioritätsachse 5

Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie und ihrer sozialen Folgen und Vorbereitung 
einer grünen, digitalen und stabilen Erholung der Wirtschaft (REACT-EU)

• Spezifisches Ziel 12: 
Förderung des gleichberechtigten Zugangs zu inklusiver allgemeiner Bildung 
zwecks Erlangung des entsprechenden Abschlusses, insbesondere für 
benachteiligte Schülerinnen und Schüler

Investitionspriorität 13i

(ESF) Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit 
der COVID-19-Pandemie und Vorbereitung einer grünen, digitalen 

und stabilen Erholung der Wirtschaft

Prioritätsachse 6

Technische Hilfe (REACT-EU)

Spezifisches Ziel 13: 
Planmäßige und effiziente Umsetzung von REACT-EU
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Erfüllung Leistungsrahmen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse Indikator Zielwert 2023
Zielerreichung

IST-Wert in %

Priorität 1 (TZ 8): 

Förderung nachhaltiger 
und hochwertiger 
Beschäftigung und 
Unterstützung der 
Mobilität der 
Arbeitskräfte

Zuschussfähige Ausgaben 361.301.545 347.026.233 96,05

Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) 9.940 19.142 192,58

Unter 25jährige, die an Projekten der Berufsorientierung 
teilnehmen (Personen) 

42.979 60.650 141,12

Unter 35jährige, die an Projekten der Berufsvorbereitung 
oder Ausbildungsförderung teilnehmen (Personen) 

36.050 40.208 111,53

Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie KMU 
(einschl. kooperativer Unternehmen und Unternehmen 
der Sozialwirtschaft)

1.500 2.129 141,93
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Erfüllung Leistungsrahmen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse Indikator Zielwert 2023
Zielerreichung

IST-Wert in %

Priorität 2 (TZ 9): 
Förderung der sozialen 
Inklusion und 
Bekämpfung von Armut 
und jeglicher 
Diskriminierung

Zuschussfähige Ausgaben 165.148.695 166.809.320 101,01

Arbeitslose auch Langzeitarbeitslose (Personen) / 
männlich

11.200 12.590 112,41

Priorität 3 (TZ 10):
Investition in Bildung, 
Ausbildung und 
Berufsbildung für 
Kompetenzen und 
lebenslanges Lernen

Zuschussfähige Ausgaben 208.047.310 198.622.656 95,47

Schülerinnen/Schüler an den Schulen, an denen Projekte 
der bedarfsbezogenen Schulsozialarbeit durchgeführt 
werden (Personen)

36.050 134.764 373,83
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Spezifisches Ziel 1: Integration Jugendlicher in Ausbildung & Arbeit

Programme: BRAFO, Jugendfreiwilligendienste, STABIL, RÜMSA, Assistierte Ausbildung, ÜLU

Ziel: Unterstützung junger Menschen bei Berufsorientierung und -integration sowie Fokus auf
kommunales Übergangsmanagement und individuelle Förderung

• Zum Beispiel 

• 90 % der unter 25-Jährigen sollten nach Maßnahmenende ein Zertifikat erlangt haben (PO01/PR01) 
→ deutliche Übererfüllung mit 111 %

• ÜLU: 62 % der unter 35-jährigen sollten nach Maßnahmenende eine Qualifikation erlang haben (PR02)

• → Ziel mit 100 % vollständig erreicht

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung 
der Mobilität der Arbeitskräfte
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Spezifisches Ziel 2: Förderung von Unternehmertum

Programme: Ego KONZEPT und Ego START/WISSEN

Zielgruppen: Gründer:innen, Akademiker:innen, insbesondere Frauen

Ziel: Erhöhung der Gründungsbereitschaft und Verbesserung der Nachhaltigkeit von Gründungen 

• Beispiel:

• 60 % der Teilnehmenden am Maßnahmenende selbstständig 

→ Ziel mit 67 % übertroffen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung 
der Mobilität der Arbeitskräfte
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Spezifisches Ziel 3: Partizipation von Frauen im Arbeitsleben

Maßnahmen: Stipendien, Forschungsstellen, Netzwerke, Gleichstellungsförderung

Ziel: Förderung von Frauen in MINT-Berufen und Wissenschaft

→ 40 % der Frauen sollte  nach Maßnahmenende ein Einstieg oder Aufstieg gelungen sein → nicht valide messbar 
(mangelnde Rücklaufquote) → Zielverfehlung möglich, aber nicht belegbar

Maßnahmen: Ermutigung und Befähigung zu einer betriebliche Erstausbildung

Ziel: Spezifische Unterstützung u.a. für Schwangere, Alleinerziehende, junge Mütter ohne 
Berufsabschluss 

→ TN-Zahlen zeigen wesentlichen Beitrag zur Zielerreichung

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung 
der Mobilität der Arbeitskräfte
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Spezifisches Ziel 4: Anpassung an den Wandel

Maßnahmen: u.a. Weiterbildung, PFIFF-Portal

Ziel: Verbesserung der Qualität der beruflichen Weiterbildung → berufsbegleitende Qualifizierungen,
Anpassungsqualifizierungen für ausländische Fachkräfte, Zusatzqualifikationen

Zielgruppe: Beschäftigte, Unternehmen, arbeitsmarktpolitische Akteure

• 10.000 Teilnehmende geplant, davon 850 Personen über 54 Jahre

• 1.500 Unternehmen sollten von der Förderung profitieren

• Mind. 65 % der Teilnehmenden sollten eine Qualifizierung erlangen

→ Alle Zielwerte wurden übererfüllt 

→ Starker Beitrag zur Fachkräftesicherung

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung 
der Mobilität der Arbeitskräfte
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Spezifisches Ziel 5: Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und Arbeitsmarktintegration

Programme: z.B. „Zukunft mit Arbeit – Familien Stärken“

Zielgruppen: Langzeitarbeitslose und bedrohte Menschen (SGB II-Bezieher, Nichtleistungsbezieher)
Alleinerziehende, Ältere, Menschen mit gesundheitlichen/psychischen Beeinträchtigungen,
Zugewanderte, sonstige Benachteiligte

Ziel: Ganzheitliches Coaching und Integrationsbegleitung während Arbeitslosigkeit und erste Monate
nach Jobaufnahme (inkl. Arbeitgeber-Coaching)

• 11.200 Arbeitslose sollten erreicht werden → Übererfüllung mit 11.885 Arbeitslose

• Darunter 1.200 über 54-Jährige → ebenfalls Übererfüllung mit 1.852

• Erfolgreiche Anschlussaktivitäten von 20 % der Teilnehmenden (Arbeitsaufnahme, Ausbildung, Qualifizierung) 
→ Ziel mit 49 % deutlich übertroffen

• Maßnahmen waren sehr effektiv für Aktivierung und Chancengleichheit in Sachsen-Anhalt

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung
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Spezifisches Ziel 5: Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und Arbeitsmarktintegration

Ziel: Verbesserung der Grundbildung und Alphabetisierung

Maßnahmen: Alphabetisierung und Grundbildungskurse, Personalqualifikation in Alphabetisierungsarbeit, 
Sensibilisierung der Gesellschaft für Alphabetisierungsthemen und Entwicklung neuer Lehr- und
Lernmethoden

Zielgruppen: Funktionale Analphabeten

• Evaluation hat Wirksamkeit der Maßnahmen belegt, jedoch keine teilnehmerbezogenen Indikatoren zur 
Zielerreichung festgelegt aufgrund sensibler Zielgruppe

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung
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Spezifisches Ziel 6: Verbesserung der Integration besonders benachteiligter Personen

Maßnahmen: Teilhabemanagement → Entwicklung kleinräumiger Teilhabepläne, Barrierenidentifikation und 
-überwindung (z.B. Barrierefreiheit in Bibliotheken, ÖPNV), Öffentlichkeitsarbeit zur
Barrierenaufklärung

Zielgruppen: Menschen mit Behinderungen

• Ziel des Einsatzes von 20 örtliche TeilhabemanagerInnen → Ziel mit ca. 33 deutlich erreicht

• 85 % der Landkreise/kreisfreien Städte implementierten Teilhabemanagement →  Ziel erreicht

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung
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Spezifisches Ziel 6: Verbesserung der Integration besonders benachteiligter Personen

Maßnahmen: Strafvollzug → Berufliche Aus- und Weiterbildung im Strafvollzug, Täter-Opfer-Ausgleich
Haftentlassungs- und Präventionsprojekte

Zielgruppen: Personen mit Bezug zum Strafvollzug (Strafgefangene, Sicherungsverwahrte, Haftentlassene,
Strafbedrohte)

• Geplanter Zielwert lag bei Teilnehmerzahl von 2.472 (nur männliche TN) 
→ Ziel nur zu ca. 72 % erreicht
→ Ziel teilweise erreicht, hohe Sensibilität der Zielgruppe

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung
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Spezifisches Ziel 6: Verbesserung der Integration besonders benachteiligter Personen

Maßnahmen: Migration → Qualifizierung von Ausländer- und Meldebehörden, niedrigschwellige Sprachkurse
für MigrantInnen mit Bleibeperspektive, Elternsprachkurse mit Kinderbetreuung

Zielgruppen: Migrantinnen und Migranten

• Ziel war der erleichterter Zugang zu Integrationskursen, Verbesserung des Kursabschlusses

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung
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Spezifisches Ziel 7: Stärkung regionaler Aktivitäten in Bildung, Beschäftigung, soziale Eingliederung

Förderansatz: CLLD 

Maßnahmen: Beschäftigungs- und Bildungsprojekte, Umweltbildung, Frauenförderung, Kooperation 
Schule-KMU, Soziale Innovationen, interkultureller Dialog

• Angestrebt war Förderung von 60 Projekten über den Bottom-Up Ansatz
→ 165 Projekte umgesetzt (deutliche Übererfüllung)

• 50 % der Lokalen Aktionsgruppen sollten ESF Projekte umsetzen
→ über 60 % der LAGs setzten ESF-Projekte um

• Erfolgreicher Ansatz wird in Förderperiode 2021-2027 fortgeführt und ausgeweitet

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung
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Spezifisches Ziel 8: Schulerfolg & Inklusion

Ziel: Schulabbrüche verringern, Chancengleichheit stärken 

Maßnahmen: Schulsozialarbeit, Produktives Lernen, Lehrerfortbildung, Zentrale Koordination und regionale 
Netzwerkstellen 

• 74.000 SuS sollten durch Schulsozialarbeit erreicht werden (PO06) → Ziel erreicht

• 6.000 Lehrkräfte sollten fortgebildet werden (PO07) → Ziel verfehlt (Lehrermangel)

• 98 % der fortgebildeten Lehrkräfte sollten qualifiziert abschließen (PR09) → Ziel erreicht

• Wiederholerquote sollte um 1 % sinken (PR08) → Ziel nicht erreicht (ungeeigneter Indikator)

• ESF-Schulen besonders belastet (z. B. durch Migration, schwierige Ausgangslagen)

• Indirekte Wirkung der Maßnahmen auf Schulerfolg, direkte Einflussnahme begrenzt

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen 
und lebenslanges Lernen
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Spezifisches Ziel 9: Wissenschaftliche Weiterbildung

Ziel: Hochschulen stärken und beruflich Qualifizierte weiterbilden

Maßnahmen: Auf- und Ausbau internationaler Graduiertenkollegs  und Doktorandenschulen, Entwicklung und 
Bereitstellung online gestützter Aus- und Weiterbildungsangebote

• 3 Doktorandenschulen geplant → 6 realisiert 

• 34 Doktoranden fördern →  mit 134 Förderungen übertroffen

• 38 Online-Weiterbildungsmodule geplant → 56 umgesetzt

→ Alle Zielwerte deutlich übertroffen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen 
und lebenslanges Lernen
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Spezifisches Ziel 10: Spitzenforschung & Transfer

Ziel: Forschung internationalisieren, Unternehmen einbinden

Maßnahmen: Personalmaßnahmen zur Verstärkung der EU-Projektberatungsbüros, Coaching Maßnahmen an 
HS/ auFE, Transfergutscheine, Innovationsassistenten

• Drittmittelanteil an HS-Einnahmen steigern: Ziel 25 % → quasi erreicht mit 28,2 % (2022)

• 2.000 Transfergutscheine → 2.547 eingelöst

• 300 Innovationsassistenten geplant → 358 gefördert

• Davon bei 83 % Anschlussbeschäftigung geplant → 72 % erreicht

→ Verwirklichungsquote: 87 % – guter Zielbeitrag trotz kleinerer Abweichungen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen 
und lebenslanges Lernen
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Spezifisches Ziel 11: Planmäßige und effiziente Umsetzung des Operationellen Programms

• Administrative Begleitung des Umsetzungsprozesses sowie des Antrags-, Bewilligungs- und Prüfungsverfahrens 
von Projekten 

• Betrieb und die Weiterentwicklung des Datenbanksystems efREporter

• eCohesion-Portal des Landes Sachsen-Anhalt zum elektronischen Datenaustausch zw. Begünstigten und 
Bewilligungsstelle

• Durchführung von Begleit- und Kontrollmaßnahmen sowie Qualitätssicherungsmaßnahmen

• Erstellung von Erlassen und Leitfäden durch die Verwaltungsbehörde für eine einheitliche Umsetzung des ESF-
Programms

• Öffentlichkeitsarbeit

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 4 - Technische Hilfe



24.06.2025

Spezifisches Ziel 12: Förderung des gleichberechtigten Zugangs zu inklusiver allgemeiner Bildung zwecks Erlangung 
des entsprechenden Abschlusses, insbesondere für benachteiligte Schülerinnen und Schüler

• Fortführung bewährter Formate → mit Hilfe unterschiedlicher Medien und Tools neue, digitale Angebote entwickelt 

• Unter verstärkter Nutzung neuer/digitaler Formate Förderung folgender Bestandteile:

• Bedarfsorientierte sozialpädagogische Projekte an ausgewählten Schulen, um die durch die COVID-19-
Pandemie verschlechterten Teilhabe-möglichkeiten und erschwerten Bildungsbedingungen zu verbessern

• Etablierung regionalen Netzwerkstellen

• Zentrale Koordinierung zur Beratung, Qualifizierung und Vernetzung der bedarfsorientierten Schulsozialarbeit 
und bildungsbezogenen Angebote

• Ziel: Unterstützung von 7.000 Teilnehmenden und Durchführung von 15.000 sozialpädagogische Maßnahmen

→ Deutliche Übererfüllung mit über 17.000 Teilnehmende und 40.000 Maßnahmen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 5 - Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-
Pandemie und ihrer sozialen Folgen und Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen 
Erholung der Wirtschaft (REACT-EU)
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Spezifisches Ziel 13: Planmäßige und effiziente Umsetzung von REACT-EU

• Administrative Begleitung des Umsetzungsprozesses sowie des Antrags-, Bewilligungs- und Prüfungsverfahrens 
von REACT-EU-Projekten 

• Anpassung des Datenbanksystems efREporter

• Durchführung von Begleit- und Kontrollmaßnahmen 

• Durchführung der Bewertungen der REACT-EU-Maßnahmen,

• Informations- und Publizitätsmaßnahmen zu den REACT-EU Maßnahmen

• Durchführung von Schulungsmaßnahmen und Erfahrungsaustauschen

MATERIELLER STAND DER UMSETZUNG

Prioritätsachse 6 - Technische Hilfe (REACT-EU)
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Flüchtlingswelle in den Jahren 2015-2016

• starken Nachfrageanstieg bei Fördermaßnahmen im ESF Programm

• Führte zur ersten Änderung des Programms → Mittelumschichtungen

Corona-Pandemie

• Problemen bei der Umsetzung der Vorhaben auf administrativen Ebene, bei der Teilnehmendengewinnung
sowie der Durchführung bestimmter Maßnahmen (z.B. Kurse)

• Keine reibungslose Fortführung der Umsetzung realisierbar

• Umsteuerungsmaßnahmen wie Durchführung von digitalen Formaten und Vereinfachungen über das 
Zuwendungsrecht

• Trotz dessen teilweise rückläufige Teilnehmendenzahlen, die jedoch bis zum Ende der Förderperiode wieder 
aufgeholt wurden

• Meisten Projekte konnten unter angepassten Rahmenbedingungen fortgeführt werden

Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine

• Gestiegenen Energiekosten, die die Träger teilweise vor Finanzierungsprobleme stellte

• Vorhaben konnten dadurch nicht mehr oder nicht im ursprünglich geplanten Umfang durchgeführt werden

AUFGETRETENE PROBLEME UND GEGENMAßNAHMEN
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• Im Verlaufe der Förderperiode mehrere (8) Änderungsanträge gestellt

• Zwei Anträge mit inhaltlichen Anpassungen (u.a. REACT-EU)

• geringfügige Anpassungen der strategischen Ausrichtung

• Anpassungen aufgrund der sozioökonomischen Entwicklungen

• Geringfügige Änderungen zur Aufrechterhaltung der Kohärenz vom Bundes- mit den 
Länderprogrammen

• Vier Anträge umfassten finanzielle Anpassungen nach Artikel 30 (5), ein fünfter umfasste die 
Zuweisung der 2. Tranche von REACT EU

• Ein Antrag zur Inanspruchnahme der 100 % Finanzierung infolge der STEP Verordnung

• Erhebliche Herausforderungen bei Änderungen im Zuge von REACT-EU aufgrund des geringen 
Zeitfensters → daher bereits bestehende Maßnahme „Schulerfolg Sichern“ um eine 
Digitalisierungskomponente erweitert

AUFGETRETENE PROBLEME UND GEGENMAßNAHMEN
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• Gesamtausgaben i.H.v. 762.533.444,38 EUR wurden bei der Verwaltungsbehörde 
geltend gemacht

➔ entspricht einem Realisierungsstand von 95,88 %

• In den Gesamtausgaben sind REACT-EU Mittel i.H.v. 25.792.755,13 EUR enthalten

➔ entspricht einem Realisierungsstand von 85,42 %

• 13 Zahlungsanträge wurden bei der EU-Kommission zur Erstattung eingereicht

• Insgesamt wurden 9.467 Vorhaben verzeichnet

FINANZIELLER STAND DER UMSETZUNG



24.06.2025

• Begleitende Bewertung des ESF-Programms erfolgte durch Ramboll Management Consulting

• Ergebnisse der Evaluierungen wurden in der Lenkungsgruppe Begleitung und Bewertung sowie im 
Begleitausschuss vorgestellt

• Beendigung der Arbeiten mit Veröffentlichung des abschließenden Bewertungsberichtes in 2022

• Durchführung von insgesamt 15 Bewertungen und vollständige Abarbeitung des gemeinsamen 
Bewertungsplans

• Ergänzend erfolgte eine Gesamtbewertung der Verwendung der Mittel aus REACT-EU, die in 2024 
abgeschlossen wurde 

• Veröffentlichung sämtlicher Evaluierungen im Vademecum und auf dem Europaportal des Landes 
Sachsen-Anhalt

• Darüber hinaus wurden Ergebnisse in Fachgremien, auf Fachveranstaltungen oder Ähnlichem 
präsentiert

• Insgesamt zeigte sich in Bewertungen eine erfolgreiche Umsetzung des ESF-Programms

BEGLEITUNG UND BEWERTUNG
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Follow-up-Maßnahmen zeigen, dass Evaluierungsergebnisse umfassend genutzt wurden

Beispiele für Follow-up-Maßnahmen:

• Im Bereich der Regionalisierungsförderung hatte die Evaluation empfohlen, die Verwendung der zugewiesenen 
regionalen Budgets stärker zu dezentralisieren → den Regionen größere Spielräume bei der Projekt- und 
Zielgruppenauswahl zu ermöglichen.

→ Empfehlung wurde aufgegriffen, in REGIO AKTIV können Gebietskörperschaften aus einem Portfolio 
von möglichen Förderbereichen diejenigen aussuchen, die für ihre regionalen Bedarfe am passendsten 
erscheinen.

• Darüber hinaus wurde empfohlen, den Regionalisierungsansatzes fortzuführen

→ Empfehlung wurde aufgegriffen. In der Richtlinie REGIO AKTIV werden die bisherigen Förderlinien 
RÜMSA und Zielgruppen- und Beschäftigungsförderung zusammengeführt.

BEGLEITUNG UND BEWERTUNG
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• Für nachhaltige Integration der Zielgruppe der Maßnahme „Familien stärken – Perspektiven eröffnen“ empfahl 

die Evaluation, die Nachbetreuung der Teilnehmenden systematisch auch auf die anderen 

Beschäftigungsverhältnisse auszuweiten, um mögliche Unterstützungsbedarfe, die erst mit Aufnahme der 

Arbeitstätigkeit auftreten, frühzeitig aufzufangen und so vorzeitige Abbrüche zu verhindern. 

→ Empfehlung wurde gefolgt. In den (neu FAMICO benannten) Vorhaben ist nunmehr eine bis zu 

sechsmonatige Nachbetreuungszeit möglich.

BEGLEITUNG UND BEWERTUNG
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• Bewährte fondsübergreifende Kommunikationsstrategie

• Kernziel:

• Steigerung des Bekanntheitsgrades

• Optimierung des Images des ESF innerhalb verschiedener Zielgruppen

• Potentielle Begünstigte über die Fördermöglichkeiten aus den ESF-Förderprogrammen 
informieren

• Grundlage der Kommunikationsmaßnahmen war eine Analyse des Bekanntheitsgrades sowie des Images 

der ESI-Fonds unter verschiedenen Zielgruppen

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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Veranstaltungen

• Zur Ansprache von interessierten Bürgern, potenziellen Begünstigten und Multiplikatoren/ der 
Fachöffentlichkeit

• Sowohl eigene als auch Veranstaltungen Dritter wurden genutzt, um den ESF zu bewerben (z.B. CLLD-
Konferenz, Sachsen-Anhalt-Tag)

• Seit 2016 jährliche Teilnahme an der europaweiten Kampagne „Europe in my Region“ bzw. der deutschen 
Version „Europa in meiner Region“

Newsletter

• Quartalsweise erschien der ESI-Fonds-Newsletter im Mittel mit ca. 250 Abonnenten

• Informierte praxisbezogen über eine Vielzahl an Themen rund um die ESI-Fonds in Sachsen-Anhalt

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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Internet

• Eigener Bereich der ESI-Fonds innerhalb des Europaportals „www.europa.sachsen-anhalt.de“ des Landes

• Alle relevanten Programmdokumente, Informationen zu den Förderprogrammen und zur Antragsstellung 
wurden auf den Seiten bereitgestellt

• Vademecum als öffentlich zugängliches elektronisches Archiv weiterführender und vertiefender Dokumente 
rund um die ESI-Fonds in Sachsen-Anhalt

• Pageviews beliefen sich auf knapp 1 Mio.

Social Media

• Regelmäßige Posts auf der Facebook-Seite des Landes

• Aufgrund der Abschaltung der Facebook-Seite des Landes erfolgte ein Wechsel zu Twitter

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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Publikationen

• Erstellung diverser Publikationen, die als Print und/oder Digitalversion veröffentlicht wurden (z.B. ESIF-Flyer 
oder Broschüre „Europa in meiner Region“)

Leitfaden für Begünstigte von Mitteln aus dem EFRE und ESF

• Zur Unterstützung der Begünstigten bei der Umsetzung der Publizitätspflichten

• Bereitstellung diverse Vorlagen, beispielsweise für Plakate, Präsentationen oder Flyer

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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Evaluation

• Bewertung der Umsetzung der fondsübergreifenden Kommunikationsstrategie durch den Evaluator Ramboll in 
2020

• Im Zentrum der Evaluierung stand eine Online- Befragung und ein Workshop mit Begünstigten

• Bestätigte sich die Ausrichtung der Öffentlichkeitsarbeit und die gewählten Instrumente

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT



NACHFRAGEN?
→ BESCHLUSSFASSUNG

VIELEN DANK!
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Abstimmungsergebnis:

BESCHLUSSFASSUNG

Beschluss Nr. 4: Die Mitglieder des BAs stimmen dem Durchführungsbericht ESF gemäß Anlage 5 der 

Einladung zu. Die EU-VB EFRE/ESF wird ermächtigt, bei Bedarf Änderungen vorzunehmen 

und den Bericht im Rahmen des Gewährpakets zum Abschluss der Förderperiode 2014-2020 

bei der EU-KOM einzureichen.

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltung Gesamt

Gruppe nach Art. 3 

Abs. 1 a) bis d) der 

GO

27 0 0 27
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TEIL 2 FÖRDERPERIODE 2014-2020

• Grundsätzlich kein neuer Sachstand ggü. der letzten Berichterstattung. Die Arbeiten 
bzw. notwendigen Prüfschritte laufen weiterhin auf Hochtouren, die Erstellung der 
Abschlussunterlagen befinden sich in Bearbeitung. 

• Die Einreichung der Abschlussunterlagen für den ESF ist für September 2025 
angedacht.

• Der abschließende Durchführungsbericht für den EFRE soll im Oktober BA vorgestellt 
und abgenommen werden. Die Einreichung der Abschlussunterlagen EFRE ist dann für 
Ende des Jahres 2025 vorgesehen.

TOP 1  ABSCHLUSS DER FÖRDERPERIODE
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TOP 2 –

VERWALTUNG UND KONTROLLEN
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TEIL 2 FÖRDERPERIODE 2014-2020

Bericht der EU-Prüfbehörde

Thematische Prüfung – Förderfähigkeit von Ausgaben für Vorhaben der Fraunhofer Gesellschaft

• In KW 20/21 fanden die Prüfungen je eines EFRE- und eines ESF-Vorhabens statt. Im Fokus 
standen die Förderfähigkeit und vor allem der Projektbezug der verschiedenen Gemeinkosten 
(Sachgemeinkosten inkl. Z-Umlage, Personalgemeinkosten, Personalnebenkosten und Afa-
Gemeinkosten). 

• Es wurden noch keine vorläufigen Prüfergebnisse mitgeteilt, aber bereits in zahlreichen Fällen die 
Nichtanerkennung des Projektbezugs angedeutet. Der englische Prüfberichtsentwurf soll im Oktober 
2025 vorliegen, der Endbericht im Februar 2026.

TOP 2 VERWALTUNG UND KONTROLLEN



24.06.2025

TEIL 2 FÖRDERPERIODE 2014-2020

Bericht der EU-Prüfbehörde

Vorhabenprüfungen (Stichprobenprüfungen) EFRE GJ 2023/2024

• EFRE Stichprobenumfang: 38 Vorhaben (zzgl. der Stichprobe für Finanzinstrumente)

• 37 der 38 Vorhaben wurden bereits abschließend geprüft (bislang fünf endgültig festgestellte 
finanzielle Fehler aufgrund von Vergabeverstößen)
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Bericht der EU-Prüfbehörde

Vorhabenprüfungen (Stichprobenprüfungen) ESF GJ 2023/2024

• ESF Stichprobenumfang: 31 Vorhaben

• Alle 31 Vorhaben wurden bereits abschließend geprüft (ein endgültig festgestellter finanzieller 
100%-Fehler aufgrund nicht ausreichend nachgewiesener Projektdurchführung bei der Anwendung 
vereinfachter Kostenoptionen und ein anteiliger finanzieller Fehler wegen nicht nachgewiesener 
TN-Zielgruppenzugehörigkeit).
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Bericht der EU-Verwaltungsbehörde

ERH-Wirtschaftlichkeitsprüfung zum KMU-Darlehensfonds 2007-2013

• Prüfung fand per Viko im Januar 2025 statt

• Das Land hat im Rahmen der Sachverhaltsklärung sowie zum Berichtsentwurf Stellung genommen

• Derzeit arbeitet der ERH an der Finalisierung des Prüfberichts
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